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Angebote der Gewaltprävention in Schulen 

Das Kölner Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung ist ein Zusammenschluss zahlreicher Träger und 
Einrichtungen aus den Bereichen der Jugendhilfe, des Kinderschutzes, der Familienarbeit, der Bil-
dung, der Justiz, von Sport und Polizei. Es hat sich vor 11 Jahren gebildet, um das Recht des Kindes 
auf eine gewaltfreie Erziehung in Köln bekannt zu machen und Eltern bei der Umsetzung zu unter-
stützen. Koordiniert wird das Bündnis vom Jugendamt der Stadt Köln und dem Kinderschutzbund 
Köln.  
Im letzten Jahr hat das Bündnis aus Anlass des 10. Jahrestages der Gültigkeit des Rechts auf gewalt-
freie Erziehung erneut eine Kampagne: „Aufwachsen ohne Gewalt in Köln“ durchgeführt. Aktionen 
und Hintergrundtexte dazu sind nachzulesen auf der Homepage des Bündnisses: 
www.gewaltfreie-erziehung-in-koeln.de 
 
Im Rahmen der Kampagne wurde von Schulen und Eltern ein großer Bedarf an Informationen über 
Angebote zur Gewaltprävention und zum Umgang mit akuten Gewalterfahrungen in den Schulen oder 
im Lebensumfeld der Schüler sowie über mögliche Kooperationspartner deutlich. Themen wie Mob-
bing und Cyber-mobbing, Sicherheit im Internet, aber auch Wertevermittlung erwiesen sich als aktuell 
und wichtig, ebenso wie die Frage, wie einzelne gefährdete Schüler geschützt und unterstützt werden 
können. 
Mit dieser Broschüre hat das Kölner Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung deshalb eine Handrei-
chung erstellt, in der viele unterschiedliche Angebote zur Prävention von Gewalt oder zu Hilfen bei 
Gewalt zusammengefasst sind, auf die Kölner Schulen zurückgreifen können. Sie soll Schulleiterin-
nen und -leitern sowie Lehrerinnen und Lehrern und Elternvertretungen einen Überblick geben, um so 
eine passende Auswahl von Angeboten für unterschiedliche Problemstellungen treffen zu können. 
Die Zusammenstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit der aufgeführten Institutionen und 
Angebote. 
Die Broschüre steht unter www.gewaltfreie-erziehung-in-koeln.de zum download bereit. Hier wird der 
Inhalt regelmäßig aktualisiert. Anregungen, konstruktive Kritik und Hinweise auf weitere Angebote 
werden gerne entgegen genommen. 
Das Kölner Bündnis für eine gewaltfreie Erziehung dankt dem Verein „wir helfen“, dass er Layout und 
Druck dieser Broschüre ermöglicht hat. So kann sie allen Schulen und den Schulpflegschaften in Köln 
kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 
Das Kölner Bündnis hofft, dass damit die Gewaltprävention in den Schulen unterstützt wird  und dazu 
beitragen kann, dass Kinder und Jugendliche Hilfe erhalten, wenn sie sie brauchen. 
 
Die Broschüre liegt zur Mitnahme aus. 
 
 
Gez. Dr. Klein 
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